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Die neuen Abos 2015/2016 
(ab sofort buchbar. Freiverkauf von Einzelkarten ab 15.7.) 

www.hugenottenhalle.de www.frankfurt-ticket.de Tel. 069 13 40 400

THEATERREIHE  

Ein Volksfeind                                  Di. 29.9.15 19.30 Uhr 
Schauspiel von Rainer Erler nach Hendrik Ibsen 
Mit Rufus Beck u. a. 

Badearzt Dr. Stockmann schickt Wasserpro-
ben einer Heilquelle an die Universität nach 
Oslo und erfährt, dass das Wasser verseucht 
ist. Eine Veröffentlichung dieser Tatsache 
würde den Kurort Karlskrona vernichten. Soll 
er sich seinem Freund, dem Redakteur anver-
trauen? Oder seinem Bruder, dem Landrat und 
Kurdirektor? Stockmann beginnt einen Kampf 

gegen eine korrupte Clique, die jedes Mittel einsetzt, um ihn in 
der Öffentlichkeit zu diffamieren und mundtot zu machen.

Die Opferung des       
Gorge Mastromas                           Mo. 9.11.15 19.30 Uhr

Schauspiel von Dennis Kelly.  
Mit Jo Weil, Gregory B. Waldis u. a.
Gorge  bemüht sich in seiner Jugend, loyal 
zu sein und moralisch korrekt zu handeln. 
Anfang 30 steht Gorge am Scheideweg: Will 
er in Zukunft zu den Verlierern oder zu den 
Gewinnern zählen? Er beherzigt die drei 
Goldenen Regeln, mit denen man Karriere 
macht: 1. Wenn du etwas willst, nimm es dir. 2. Um dir alles 
zu nehmen, brauchst du nichts weiter als zu lügen. 3. Rechne 
immer damit aufzufliegen und bereue nichts.

Der Brandner Kasper                   Do. 10.12.15 19.30 Uhr
Schauspiel nach einer Erzählung von Franz von Kobell 
Der Brandner lebt als rüstiger Büchsenmacher am Tegernsee. 

Eines Tages steht der Tod vor ihm und fordert 
ihn auf, mitzugehen. Kaspar windet sich, 
schafft es, den Tod mit Kirschgeist betrunken 
zu machen. Beim Kartenspiel betrügt er den 
Tod und gewinnt weitere 18 Jahre Leben. Die-
se verlaufen anders als er erwartet. Er verliert 
alle, die er liebt. Seine Marie an einen anderen 
Mann, seine Söhne an den Krieg. 

Der ewige Gatte                                Di. 2.2.16 19.30 Uhr

Psychokrimi nach Fjodor Dostojewski 
Mit Wolfgang Seidenberg, Ernst Konarek, Corinne Steudler 
Alexej ist ein Lebemann. Vor vielen Jahren hatte er ein Ver-
hältnis mit der kürzlich verstorbenen Frau seines Freundes 
Pawel. Pawels Tochter Lisa ist in Wahrheit die Tochter Alexejs. 
Für Pawel bricht im Moment der größten 
Trauer eine Welt zusammen. Der brave 
Beamte will Rache nehmen an dem fast 
vergessenen Freund: in ihm ist an die 
Oberfläche getreten, was er als maßvol-
ler Mensch unterdrücken konnte. 

Wie es Euch gefällt                         Do. 3.3.16 19.30 Uhr 
Schauspiel von William Shakespeare. 

Ein Herzog und sein verbannter Bruder, die 
Töchter der Brüder, viel Hofstaat, Bauernmäd-
chen, Schäferinnen: Liebende, Verstoßene, 
Verlorene auf der Suche. Gefühls-Chaotik, 
Liebes-Weltschmerz und die Frage nach der 
eigenen Identität auf die komödiantische 
Spitze getrieben. Alle Männerrollen werden 
von Frauen gespielt und alle Frauenrollen von 

Männern. So sieht jede/jeder sich gespiegelt durch die Augen 
des Anderen. Am Ende finden alle ihre „bessere Hälfte“ und 
werden eins, mit sich, mit der Welt – ganz wie es Euch gefällt!

Zu allen Theaterstücken gibt es um 18.45 Uhr  
eine Einführung ins Stück (Foyer).
Preise Theater-Abonnement
Kategorie I Reihe 1 – 4  70,– € (60,– €)
Kategorie II Reihe 5 – 9  60,– € (50,– €)
Kategorie III Reihe 10 – 12 50,– € (40,– €)

KOMÖDIENREIHE  

 Anderthalb Stunden zu spät            So. 20.9.15 18 Uhr
Komödie von Sibleyras und Dell 
Mit Nora von Collande und Herbert Herrmann

Pierre und Laurence – seit 25 Jahren verhei-
ratet – sind zum Abendessen bei Freunden 
eingeladen. Pierre wartet seit einer Viertel-
stunde darauf, dass seine Frau fertig wird. 
Doch im letzten Moment beschließt sie, 
dass sie keine Lust mehr hat, mitzukommen. 
Denn sie will endlich mal reden: Über sich, 
ihn, die Kinder und ihre Beziehung und über 

das, was vor ihnen liegt – der Ruhestand! 

 Der Kurschattenmann                       So. 6.12.15 18 Uhr

Komödie von René Heinersdorff 
Mit Jochen Busse, Ingrid Steeger, Simone Rethel, Christiane 
Rücker, Christine Schild
In einem Sanatorium taucht Ulrich auf, ein 
Mann, der alles daran setzt, den dort behan-
delnden und behandelten Frauen den Kopf 
zu verdrehen. Er ist charmant und dreist 
zugleich, er ist liebevoll und aufdringlich, er ist 
elegant und penetrant, er wirkt großzügig und 
gierig. Was hat er vor? Hat er es auf das Geld 
der Damen abgesehen, liebt er wirklich eine 
oder ist sein Lebensinhalt das ewige Spiel mit dem Feuer? 
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Das (perfekte) Desaster Dinner       So. 17.1.16 18 Uhr
Komödie von Marc Camelotti. Mit Marcus Ganser, Thorsten 
Hamer Elke Winkens u. a. 

Ein romantisches Dinner mit der Geliebten 
im Wochenendhaus, das zum Desaster gerät. 
Eine Köchin, die ein Model, und ein Model, 
das eine Köchin spielen muss. Ein gestresster 
Ehemann, der vor der Ehefrau die Geliebte 
seinem besten Freund anhängt, der wieder-
um der Geliebte der Ehefrau ist. Wie soll das 
alles gehen?  

Aufguss                                                 So. 21.2.16 18 Uhr

Mit Hugo Egon Balder, Jeanette Biedermann,  
René Heinersdorff u. a. 
Ein Wochenende im Wellness-Hotel: Dieter, 
erfolgreicher Self-Made-Man, möchte seiner 
Freundin ein ganz besonderes Geschenk ma-
chen. Lothar, Chef einer Kinderklinik, möchte 
ein ganz besonderes Geschenk bekommen. 
Zur Tarnung muss ihn seine Assistentin Emelie 
begleiten. Zwischen Sauna und Dampfbad 
kreuzen sich ihre Wege und mit jedem Auf-
guss steigert sich die Zahl der Missverständnisse bis die ganze 
Bademanteldiplomatie kurz vor dem Kollaps steht. 

Golden Girls                                          So. 10.4.16 18 Uhr
Komödie von Kristof Stößel. Mit Anita Kupsch, Victoria 
Brams, Kerstin Fernström, Gudrun Gabriel, Karl Heinz von 
Hassel. 

Hinreißende Geschichten um Dorothy, 
Blanche, Rose und Sofia, der bekann-
testen WG der Welt. Im heißen Miami 
verleben die „Golden Girls“ ihren Ru-
hestand – oder besser: Unruhestand? 
Sie lieben, streiten, weinen und lachen 

in ihrer liebenswerten Art und Weise: Ob Liebeseskapaden 
oder Filmaufnahmen im Wohnzimmer - Blanche, Rose, Do-
rothy und vor allem Sofia mit ihren bissigen Sprüchen bieten 
großen Spaß. 

Preise Komödien-Abonnement
Kategorie I Reihe 1 – 5  70,– € (60,– €)
Kategorie II Reihe 11 – 16  60,– € (53,– €)
Kategorie III Reihe 6 – 10, 17 – 20 53,– € (46,– €)

MUSIKREIHE  

Lass rote Rosen blüh‘n                  So. 27.9.15 19.30 Uhr
Gala des Operettentheaters Salzburg. 65 Mitwirkende, So-
listen, Chor, Ballett, Orchester präsentie-
ren Soli, Duette und Ensembles. In 
melancholischen Liebesliedern entfaltet 
sich Gefühl und die zündenden Rhyth-
men von Walzer, Csárdás oder Foxtrott 
zeugen von der Lebenslust flotter k.u.k. 
Offiziere und süßer Wiener Mädels. Sprühendes Temperament 
und Operettencharme machen die Gala zum Erlebnis.

Pasta e basta!                                Fr. 13.11.15 19.30 Uhr

Italienischer Liederabend von Dietmar Loeffler
In der Küche eines italienischen Restau-
rants. Köche, Kellner, Tellerwäscherin. 
Für den Koch aus Leidenschaft besteht 
sein Leben darin, köstliche Pasta-
Gerichte zu kreieren: Pasta e basta! Für 
die anderen ist die Küche ein Platz ihrer 

Träume, Leidenschaften und der musikalischen Sehnsucht 
nach Italien. Die Küche wird zur Bühne, Rührlöffel zu Schlag-
zeugstöcken, Doch dann droht das Amt: Kann das Küchen-
quartett durch die Kraft ihrer Musik und der Spitzenkoch mit 
seinen Pasta-Kreationen die Dame vom Amt betören oder 
droht die Schließung des Restaurants?

 Kiss me, Kate                                   Mi 13.1.16 19.30 Uhr
Musical von Cole Porter
Mit einer musikalischen Version von 
Shakespeares Komödienklassiker „Der 
Widerspenstigen Zähmung“ will es Fred, 
der Leiter einer finanziell angeschlage-
nen Theatertruppe, noch einmal wissen. 
Dass er allerdings die Titelrolle der 
widerspenstigen Kate mit seiner Ex-Frau Lilli, dem ehemaligen 
Star der Truppe, besetzt hat, ist nicht unpikant – zumal er 
selbst den ‚Frauenzähmer’ Petrucchio gibt und seine derzeiti-
ge Flamme Lois die zweitgrößte weibliche Rolle spielen lässt.

Carmen & Co                       
 starke Frauen in der Oper             Sa. 13.2.16 19.30 Uhr 
Halbszenische Gala der Kammeroper Köln. Ein augenzwin-

kernder Abend über die starken Frauen 
in der Oper: Es erklingen große, tem-
peramentvolle Frauenrollen, die einen 
unvergesslich weiblichen Opernabend 
versprechen. Mit Musik von Bizet, Mo-
zart, Puccini, Lortzing und vielen mehr. 

 Merci Cherie 
 Udo Jürgens Tribute-Concert       Fr. 4.3.16 19.30 Uhr

Die schönsten Lieder und Chansons von Udo Jürgens in 
einem einzigartigen Konzert. Mit den vier Originalstars des 
Musicals „Ich war noch niemals in New York“ Andreas Bieber, 
Annika Bruhns, Sabine Mayer und Karim Khawatmi. Bewe-
gende und humorvolle Show mit mehr als 30 
Hits und Chansons wie „Aber bitte mit Sah-
ne“,  „Ein ehrenwertes Haus“, „Griechischer 
Wein“, „Ich weiß, was ich will“,  „Ich war 
noch niemals in New York“, „Immer wieder 
geht die Sonne auf“,  „Lieben ohne Leiden“, 
„Mitten im Leben“, „Siebzehn Jahr, blondes 
Haar“  und … natürlich „Merci Cherie“.

Preise Musik-Abonnement
Kategorie I  Reihe 1 – 5  92,– € (82,– €)
Kategorie II  Reihe 9 – 16  82,– € (72,– €)
Kategorie III Reihe 6 – 8, 17 – 18  72,– € (62,– €)
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A= Veranstaltungsort Hugenottenhalle     A= Andere Orte

Gebührenpflichtige Parkplätze
Tiefgarage Hugenottenhalle und Parkhaus Nord Isenburg-Zentrum

Ristorante Tonino in der Hugenottenhalle
Das kulinarische Highlight zur Kulturveranstaltung
Tel. 06102 770430

Dezernat für Kultur und Sport 
Fb Leitung Hugenottenhalle: Thomas Leber
Tel. 06102 747410 thomas.leber@stadt-neu-isenburg.de
Fb Leitung Kulturbüro: Dr. Bettina Stuckard
Tel. 06102 747415 bettina.stuckard@stadt-neu-isenburg.de

Hugenottenhalle Neu-Isenburg
Frankfurter Str. 152, 63263 Neu-Isenburg
Tel. 06102 747 410-419 und -434, www.hugenottenhalle.de

Öffnungszeiten Frankfurt Ticket RheinMain  
in der Hugenottenhalle
Mo. bis Fr. 10 – 14 und 15 – 19 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr 
Sommeröffnungszeiten 29. Juni bis 6. September 2015: 
Mo. bis Fr. 12 – 18 Uhr, Sa. geschlossen
Tel. 069 13 40 400, www.frankfurt-ticket.de

SOMMER 2015  

 Fr. 5. – So. 7.6.  Stadtteilfest in Zeppelinheim 
A� Vor dem Bürgerhaus Zeppelinheim

 Fr. 5. – Di. 9.6.  Frühlingsfest Gravenbruch 
A� Dreiherrnsteinplatz

 Mi. 10.6. 20 Uhr  RebellComedy 
Die üblichen Verdächtigen
A�Hugenottenhalle 28,– €

 Do. 11.6. 19.30 Uhr  Deval Premal 
& Miten with Manose
A�Hugenottenhalle 35,–/47,– €

 Sa. 13.6. 20 Uhr + So. 14.6. 18 Uhr Schweisch Bub 
Realsatire von Fitzgerald Kusz. Regie: Thorsten Wszolek. 
A�Hugenottenhalle 15,–/17,–/20,– €

 Do. 18.6. 20 Uhr  Michl Müller 
Ausfahrt freihalten!
A�Hugenottenhalle 30,– €

 Fr. 19.6. – So. 21.6.  Altstadtfest  
Fr. ab 20 Uhr, Sa. ab 15 Uhr, So. ab 11 Uhr 
A� Alter Ort Neu-Isenburg

 Fr. 3.7. ca. 22 Uhr  Open Air Kino
A� Dreiherrnsteinplatz Gravenbruch

 17.7. – 19.7.  Open Doors 
Eintritt frei. Infos: www.open-doors-festival.de

 Fr. 24.7. ab. 21 Uhr Nacht der Zeppeline  
Open-Air Kino mit Zeppelinfilmen, Musik mit Salontenor Daniel 
Malheur, Cocktailbar. Eintritt frei
A� Vor dem Bürgerhaus Zeppelinheim, Kpt.-Lehmann-Str. 2 

 Fr. 7.8. – So. 16.8. tgl. ab 17 Uhr  Weinfest   
A� Rosenauplatz an der Hugenottenhalle

Stand: Mai 2015. Die Veranstaltungsübersicht wird laufend  
aktualisiert: www.hugenottenhalle.de.

AUSSTELLUNGEN  

 Bis 31.7.15 Horst Sakulowski  
Weltbild 
Ausstellung anlässlich 25 Jahre Weida – Neu-Isenburg.

A�Stadtmuseum Haus zum Löwen, Löwengasse 24

 Bis 6.9.15 Dr. Frank Freytag 
Memento. Fotografien. 
A�Stadtgalerie, Schulgasse 1/Bürgeramt

SERENADENREIHE  

Trio Enescu                                         So. 11.10.15 17 Uhr 
Trios der Liebenden

Sofja Gülbadamova (Klavier)           So. 31.1.16 17 Uhr 
Seelenverwandtschaft

Wupper-Trio                                         So. 14.2.16 17 Uhr 
Gassenhauer

Parfenov Duo                                        So. 20.3.16 17 Uhr 
Der Komponist im Konzert

Ferrara Duo                                           So. 24.4.16 17 Uhr 
Die Gitarre und das Phagotum

Preise Serenaden-Abonnement
Freie Platzwahl 40,– € (35,– €)
Abobüro: Ursula Schmitt, Telefon 06102 747411 
mail: ursula.schmitt@stadt-neu-isenburg.de
postalisch: Kulturbüro/Abonnementverwaltung
Hugenottenhalle Frankfurter Str. 152, 63263 Neu-Isenburg

ZUSATZVERANSTALTUNGEN NUR FÜR  
ABONNENTEN ZUM SONDER-EINHEITSPREIS 
von 10,– € (nicht im Abo enthalten, Karten sind an der Kasse der  
Vorverkaufsstelle Frankfurt Ticket in der Hugenottenhalle erhältlich.  
Bitte Abo-Ausweis vorzeigen, um Vergünstigung zu erhalten. 
Freie Sitzplatzvergabe, kein Anspruch auf Abo-Sitzplatz)

Konzert    So. 28.2.16 19 Uhr

Anny-Schlemm-Preis 2016                
Sängerinnen-Wettstreit und Preisträgerinnenkonzert
Zu Ehren von Kammersängerin Anny Schlemm wurde der mit 
6000 € dotierten Anny Schlemm-Preis gestiftet, der alle fünf 
Jahre verliehen wird. Am 9.11.2015 findet das erste Vorsingen 
im Holzfoyer der Oper Frankfurt statt, am 28.2.2016 in der  
Hugenottenhalle die Endausscheidung und die Präsentation 
der Preisträgerin. Das Frankfurter Opern- und Museums-
orchester begleitet die Sängerinnen.

Theater Sa. 9.4.16 19.30 Uhr 
Der Sommer der lachenden Kühe                
Tragikomödie von Norbert Kentrup nach dem Roman  
von Paasilinna. Mit Norbert Kentrup, Edgar M. Böhlke,  
Navid Akhavan. 
Er weiß noch, dass er Tavetti Rytkönen heißt, als ihn Taxi- 
fahrer Seppo Sorjonen in Helsinki aufgabelt. Auf die Frage 
„Wo soll’s hingehen?“ lautet Rytkönens Antwort: „Egal,  
einfach vorwärts.“ Und so beginnt eine skurrile Tour, die  
das ungleiche Paar kreuz und quer durch die finnische Seen-
platte führt. Eine Tragikomödie, denn Sorjonen wird mit dem 
Zerfall eines alten Menschen konfrontiert, der weiter seinen 
Spaß haben will. Es ist auch eine Parabel über das Wertsein 
an sich und was übrig bleibt, wenn das Gehirn durch die  
Demenzerkrankung ausgelöscht wird. 
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